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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

TG 1848 Camberg : VfR 1919 Limburg 
Samstag, 04.02.2023, 17:30 Uhr

TG 1848 Camberg stockt Punktekonto gegen VfR 1919 
Limburg auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2 traf die Mannschaft der TG 1848 Camberg am
vergangenen Samstag im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft des VfR 1919 Limburg. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erzielte Matthias Heerd. Garant für diesen Heimspielsieg war Matthias Heerd, der in
Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Rosa / Henning
besiegelten mit einem 12:10, 11:6, 6:11, 13:11 gegen Jossifidis / Weber den ersten Punkt für ihr
Team. Mit 3:1 hatten Schmidt / Heerd im Spiel gegen Geilenkirchen / Seif die Nase vorn. Schupp /
Neuberger gewannen am Nachbartisch ihr Spiel gegen Pankau / Spieß überzeugend in drei Sätzen.
Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Marc Geilenkirchen war
daraufhin der Gastgeber Mirko Schmidt, konnte er am Ende seine Favoritenrolle im
Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Thomas Rosa beim
11:6, 5:11, 13:11, 11:7 gegen Peter Jossifidis doch überlegen. Beim Stand von 5:0 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas
Seif war für Eike Schupp letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Matthias Heerd die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Den Sieg von Jan-Christian Spieß konnte
Jan Christian Henning im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Kai Neuberger überzeugte im Einzel gegen Torsten-Tobias Pankau, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TG 1848 Camberg und des
VfR 1919 Limburg. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Mirko Schmidt und Peter
Jossifidis, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3
feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Einen Zähler für die Gäste musste Thomas Rosa
bei der 1:3-Niederlage gegen Marc Geilenkirchen in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht
ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Zwischenzeitlich musste Eike Schupp zwar einen Satz abgeben, fuhr wenig
später sein Spiel gegen Alexander Weber, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 11:7, 11:8, 9:11, 11:9 ein. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Matthias Heerd konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Andreas Seif beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die TG 1848 Camberg nun ein Punktekonto von 7:23 Punkten auf,
während der VfR 1919 Limburg vor dem nächsten Spiel, das am 17.02.2023 gegen den TuS 1904
Weinbach ansteht, 9:21 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG 1848 Camberg
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2023 gegen den TTC 1953 Villmar.
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 Statistik:
 TG 1848 Camberg

Doppel: Rosa / Henning 1:0, Schmidt / Heerd 1:0, Schupp / Neuberger 1:0 
Einzel: M. Schmidt 1:1, T. Rosa 1:1, E. Schupp 1:1, M. Heerd 2:0, J. Henning 0:1, K. Neuberger 1:0 

 VfR 1919 Limburg
Doppel: Geilenkirchen / Seif 0:1, Jossifidis / Weber 0:1, Pankau / Spieß 0:1 
Einzel: P. Jossifidis 1:1, M. Geilenkirchen 1:1, A. Weber 0:2, A. Seif 1:1, T. Pankau 0:1, J. Spieß 1:0


